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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTG Ottrau/Berfa 2013 : TTC 1953 Lüdersdorf II 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

TTG Ottrau/Berfa 2013 verliert knapp gegen TTC 1953 
Lüdersdorf II

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC 1953 Lüdersdorf II am vergangenen Samstag in
der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TTG Ottrau/Berfa
2013. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 18. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das
Doppel Palermo / Weix. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Tobias Mangold nun
17 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Roth / Krey
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mangold / Richter. Dragos / Thamer verpassten es dann mit
einem 6:11, 5:11, 11:7, 4:11 gegen Palermo / Weix, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Zwar
brachten Schade / Ritter Krey / Bierwirth phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Krey / Bierwirth mit 3:1 durch. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Tim Roth beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Claudia
Richter. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dan Dumitru Dragos und Tobias Mangold, die
Dan Dumitru Dragos letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beim Spielstand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Simon Krey konnte im Spiel gegen
Bastian Schade einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Einen
Erfolg verpasste Moritz Krey hingegen beim 1:3 gegen Giuseppe Palermo und konnte somit auf
Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Arne Bierwirth und Dorian Ritter beendet, das Arne Bierwirth letztendlich gewann.
Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Es war ein langes Spiel, bis Alexander Thamer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Patrick Weix hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Tim Roth bezwang anschließend Tobias
Mangold in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Mit nur einem
Satzverlust ging Dan Dumitru Dragos gegen Claudia Richter durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Richter nun 14 Siege und 14 Niederlagen
in ihrer Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Einen Sieg verpasste Simon Krey wiederum beim 1:3
gegen Giuseppe Palermo und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Mit diesem
Sieg liegt die Bilanz von Palermo nun bei 26:1 seit Beginn der Serie. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Lange dagegenhalten konnte Moritz Krey beim 2:3 gegen Bastian
Schade. Das Spiel verlor Krey dennoch im 5. Satz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:14 (Krey) und 16:11 (Schade). Den Sieg von Patrick Weix
konnte Arne Bierwirth im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Alexander Thamer gewann sein Spiel gegen Dorian Ritter überzeugend und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 7:4 für Thamer und 2:9 für Ritter seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Roth / Krey gegen
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Palermo / Weix. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC 1953 Lüdersdorf II war unter Dach und
Fach.

Nach dieser Niederlage der TTG Ottrau/Berfa 2013 geht es nun im nächsten Spiel am 26.03.2023
gegen den TTC 1962 Albungen, während der TTC 1953 Lüdersdorf II am 26.03.2023 gegen den
TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen antritt.

 Statistik:
 TTG Ottrau/Berfa 2013

Doppel: Roth / Krey 0:2, Dragos / Thamer 0:1, Krey / Bierwirth 1:0 
Einzel: T. Roth 1:1, D. Dragos 2:0, S. Krey 1:1, M. Krey 0:2, A. Bierwirth 1:1, A. Thamer 1:1 

 TTC 1953 Lüdersdorf II
Doppel: Palermo / Weix 2:0, Mangold / Richter 1:0, Schade / Ritter 0:1 
Einzel: T. Mangold 0:2, C. Richter 1:1, G. Palermo 2:0, B. Schade 1:1, P. Weix 2:0, D. Ritter 0:2


